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Moderne Lösungen kennen  
nur eine Richtung – nach vorn’
Pletzinger Haustechnik GmbH entschied sich für die Handwerksoftware von Hausmann & Wynen

Wenn Christian Greitemann die Dinge in seinem Unternehmen anpackt, ist die Richtung klar: nach vorne. Und mit dieser Maxime hat 
der 42-Jährige die Einführung der „Powerbird“-Software bei Pletzinger Haustechnik GmbH aus Eslohe (NRW) auf den Weg gebracht. 

Vor rund zehn Jahren hätte es schon so 
weit sein können, in der Kreis-Handwerk-
erscham war die Somware von Hausmann 
& Wynen bekannt. „Die digitalen Lösungen 
fand ich schon sehr interessant, aber ich 
konnte mich bei meinen Vorgängern nicht 
durchsetzen“, sagt Greitemann. Seit vier 
Jahren ist er selbst Geschämsführer, und 
am Ende half auch der Zufall: Die Übernah-
me der Josef Schöllmann GmbH & Co. KG 
aus Schmallenberg vor einem Jahr brachte 

auch „Powerbird“ wieder in den Fokus. Die-
se kaufmännische Somware war als Grund-
programm dort schon vorhanden.

Wiedersehen mit der Vergangenheit 
ebnet den Weg in die Zukunft
Für Christian Greitemann war dieser 
Schritt nebenbei ein Wiedersehen mit der 
eigenen Vergangenheit. Bei Elektro Schöll-
mann hatte sein Berufsweg begonnen, mit 
dessen Inhaber Antonius Schöllmann ver-

bindet ihn eine langjährige Freundscham. 
Im Jahr 1996 war Greitemann bei Elek-
tro Schöllmann als Auszubildender zum 
Elektroinstallateur eingestiegen, im Jahr 
2001 wechselte er zu Pletzinger und führ-
te die Firma dank zahlreicher Weiterent-
wicklungen weiter in der Erfolgsspur. 

Und dazu kamen dann die Somware-
Lösungen von „Powerbird“: Christian 
Greitemann informierte sich in Fachzeit-
schrimen, zapme seine Kontakte in der 
Kollegenscham und im Netzwerk an. Die 
Rückmeldungen: Anfangs sei es schwie-
rig in der Umsetzung, dann aber umso er-
leichternder im Alltag. „Wir haben kein 
Programm gefunden, das mich so über-
zeugt hat.“ 

Letztlich war das wohl auch kein 
Wunder. Denn das alte Buchhaltungs-
system bei Pletzinger hielt den neuen 
Herausforderungen nicht mehr Stand. 

Geschäftsführer  
und Inhaber  

Christian Greitemann.

Pletzinger Haustechnik GmbH

Die Firma Pletzinger Haustechnik 
GmbH aus dem Hochsauerlandkreis 
bietet alle Handwerksleistungen rund 
um Photovoltaik, E-Ladetechnik und 
Wärmepumpen an. Erweitert wird 
das Unternehmen durch das Euro-
nics-Elektrogeschäm. Von energie-
sparenden Haushalts- und Küchen-
geräten sowie der Elektroinstallati-
on wird dort die ganze Bandbreite vor 
Ort und über den Onlineshop präsen-
tiert. Seit mehr als 20 Jahren agiert 
das Unternehmen als Partner regio-
nal und überregional in seinen Fach-
gebieten und bringt innovative Ide-
en und Technologien an den Kunden.
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Das Unternehmen wuchs, unter ande-
rem durch die Schöllmann-Übernahme, 
von 12 auf 40 Mitarbeiter. „Durch die Di-
gitalisierung und das moderne Arbeiten 
konnten wir auch viele neue Mitarbeiter 
für uns gewinnen“, sagt Christian Grei-
temann. 

Persönlicher Kontakt  
mit Hausmann & Wynen überzeugt
Also nahm der Geschämsführer Kontakt 
auf zu Hausmann & Wynen. H&W-Ge-
schämsführer Sven Wollthan stellte vor, 
was möglich ist, was das Programm leis-
ten kann. „Wichtig war ja auch: Was wol-
len wir? Wie können wir uns entwickeln, 
damit wir zufriedenstellend arbeiten“, 
sagt der Elektrotechnikermeister und 
Betriebswirt des Handwerks. Überzeugt 
habe ihn letztlich der persönliche Kon-
takt. „Man redet oder schreibt nicht mit 
der KI oder einem System.“ 

Die Somware ist zugeschnitten auf 
Elektro und Heizung, vieles liegt schon 
im System vor wie Angebotstexte oder die 
Anbindung an Lieferanten. Ausschlagge-
bend war schließlich das Modul „Mobi-
ler Monteur“. 

Software musste „lernen,  
wie wir arbeiten“
Doch bis „Powerbird“ seine volle Leistung 
entfalten konnte, musste einiges geleistet 
werden. Auch die Somware habe schließ-
lich „lernen müssen, wie wir arbeiten“. Es 
wurde ein Geben und Nehmen, ein Jahr 
liefen parallel das alte und neue System. 
Die Mitarbeiter wurden über regelmäßig 
Schulungstage an die neuen Lösungen he-
rangeführt. „Wer Fragen hatte, konnte in 
die Schulung gehen.“

Natürlich habe man sich Zeit nehmen 
müssen für die individuellen Anpassun-
gen. Das Unternehmen wollte alle Abläufe 
in einem System haben, der Geschämsfüh-
rer die komplette Firma lenken können 
– vom Rechnungswesen über Angebote, 
Aumräge, bis zu Rechnungen und Mitar-
beiterstunden. 

Erst wurden die Führungskräme infor-
miert, dann der Zeitplan gesteckt, Büro 
und Backooce geschult. „Ein paar sind 
vorangegangen.“ So wirkte die Manage-
ment-Assistentin Michele Menzebach 
ebenso an der Entscheidung für „Pow-
erbird“ mit, wie der Elektrotechniker-
meister Martin Daus. Mehr sollten es 
nicht sein. „Uns war klar: Das Programm 
kann das, was wir wollen. Wir wären heu-

te noch am Entscheiden, wenn wir alle 
Mitarbeiter von Beginn an mitnehmen 
wollten.“ 

„Wir haben kein Abweichen  
vom Kurs zugelassen“
So war im März 2022 die Schöllmann-
Übernahme klar, ab November 2022 be-
gann die „Powerbird“-Installation, ab Ja-
nuar 2023 starteten die Schulungen. Mit 
etwas Abstand hält Christian Greitemann 
nun fest: „Die Zeitersparnis von Auf-
tragsende bis Rechnung ist enorm. Aber 
bis man dahin kommt, ist eine kleinteili-
ge Vorbereitung erforderlich.“ Je genauer, 
desto besser sei der Schulungsbedarf an-
zupassen. „Das hat auch Nerven gekostet, 
das gab auch mal Stress.“ 

Natürlich sei es auch bei der Überzeu-
gungsarbeit innerhalb des Unternehmens 
mal schwierig gewesen, „teils wurde sich 
mit Händen und Füßen gewehrt, aber wir 
haben kein Abweichen vom Kurs zugelas-
sen“. Um ein Ziel zu erreichen ist es eben 
am einfachsten, wenn man einfach mal 
losgeht, einfach mal „voran“, wie es Chris-
tian Greitemann am liebsten hat.� 

www.powerbird.de
www.pletzinger.de

Management-Assistentin Michele Menze bach 
gehörte zum kleinen Kreis derer, die an der 
Entscheidung für „Powerbird“ mitgearbeitet 
hat.

Der Vertriebsinnendienst „Photovoltaik“ be-
fasst sich mit PV-Systemen und dem Service.

Powerbird

„Powerbird“ ist eine Handwerker-
somware für Elektro-, Haus- und Ge-
bäudetechnikbetriebe. Sie enthält 
zahlreiche Module, beispielsweise 
Kalkulation/Angebote, Verwaltung, 
Finanzen (Buchhaltung, Rechnun-
gen,...), Kunden- und Dokumentenma-
nagement, Zeitkonten der Mitarbei-
ter. Den Trend zu mobilen digitalen 
Lösungen greim die Handwerkersom-
ware mit Weiterentwicklungen auf, 
sagt Sven Wollthan, Geschämsführer 
von Hausmann & Wynen: „Wir bieten 
jetzt eine Vielzahl an mobilen Funk-
tionen, die die alltägliche Arbeit ein-
facher und eozienter gestalten.“ 
Von Zeiterfassung bis Materialanfor-
derung – unabhängig vom Ort und 
der Baustelle seien Kommunikation, 
Vernetzung und andere zeitsparende 
Prozesse dadurch möglich. Der „Mobi-
le Monteur“ vereine dies alles.
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